
Die Luft wird dünner in der Höhe                   Bulletin Runde 6 
Anmerkungen von Hugo Schulz 

 

 Während in der Meisterklasse am Spitzenbrett zwischen Dusan Nedic und Malte Colpe 

nach langem Kampf ein Unentschieden herauskam, konnte an Brett 2 Christoph Schröder 

seine Partie gegen IM Evgueni Chevelevich (3½)  gewinnen und damit in die Spitzengruppe 

von drei Spielern mit 4½ Punkten vorstoßen. Nun wird Christoph Schröder am Spitzenbrett in 

Runde 7 gegen Malte Colpe antreten. Mit vier Punkten folgen dahinter Hauke Reddmann 

und Jan Hinrichs, die auch in der 7. Runde aufeinandertreffen, während IM Chevelevich 

nun Dusan Nedic herausfordert. 

 

 
In der Kandidatenklasse hat Jürgen Bildat mit 5 aus 6 klar die Führung übernommen. Seine 

beiden Verfolger mit je 4½ Punkten, Soner Marcel Topuz und Mika Seidel, treffen in Runde 

7 aufeinander. Auf Rang vier liegt Martin Schmuck mit 4 Punkten vor 6 Spielern mit 3½ 

Punkten. Das Ende der Runde 6 war diesmal sehr spät am Abend, weil zwei "Seeschlangen" 

mit über 100 Zügen (in der Meister- und der Kandidatenklasse) zu bewundern waren.  Die 

Fischer-Bedenkzeit mit dem Bonus von 30 Sekunden pro Zug macht es möglich, solche 

Stellungen auszuspielen. 

 
Die dünnere Luft bekam Mahmood Amini zu spüren, der gegen Peter Rädisch seine erste 

Niederlage in diesem Turnier hinnehmen musste. Das gab Lennert Parnitzke Gelegenheit, 

mit einem Sieg und damit 5 aus 6 mit dem Führenden gleichzuziehen. Peter Rädisch liegt mit 

4½ Punkten dicht dahinter und Hans-Siegfried Seemann (4) hält weiter Anschluss an die 

Spitze, gefolgt von 3 Spielern mit 3½ Punkten. 
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